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LIQUAGLASS® 
Transparenter flüssiger Formgummi 

 
 

ANLEITUNG 
 
 
CASTALDO® LiquaGlass® flüssiger Formgummi ist kein Silikongummi. Die Anwendung kann 
von den Ihnen gewohnten Schritten abweichen. Bitte lesen und befolgen Sie diese Anleitung genau.  
 
Mischen Sie 1 Teil Komponente A und 1 Teil Komponente B nach Gewicht (siehe Mischtabelle). 
Die Komponenten müssen exakt abgewogen und nicht, wie bei Silikongummi oft der Fall, geschätzt 
werden.  
 
Gießen Sie die die benötigte Menge der beiden Komponenten A&B in ein Mischgefäß. Mischen Sie 
die Komponenten nicht im Originalbehälter. Eine Rührschüssel aus Gummi, wie sie zum mischen  
von Einbettmasse verwendet wird ist ideal. Mischen Sie nicht in Pappbechern bzw. benutzen Sie 
kein Zubehör aus Holz – diese können Feuchtigkeit enthalten und somit die Form zerstören.  
 
Mischen Sie von Hand ca. 3-4 Minuten bis keine Spuren mehr vom Härter sichtbar sind. Benutzen 
Sie keine Rührgeräte aus Holz, Papier oder Pappe, da diese Feuchtigkeit enthalten können, welche 
die Form zerstört.  
 
Stellen Sie sicher, dass das Mischgefäß groß genug ist. Beim evakuieren vergrößert sich das 
Volumen um ca. 300-400%. 
 
Evakuieren Sie den flüssigen Gummi für ca. 5 Minuten. Stellen Sie sicher dass die Mischung 
stark„kocht“ und Blasen wirft. Der Vorgang ist beendet sobald das Gummigemisch reißt und 
kollabiert. Warten Sie nicht bis die Mischung aufhört zu „kochen“ - sie wird nicht aufhören zu 
„kochen“ egal wie lange sie evakuieren. Ein zu langes evakuieren würde zudem die Mischung 
aufspalten. Je breiter das Mischgefäß ist desto mehr Luft kann entweichen.  
 
Gießen Sie die Mischung in den Rahmen, vermeiden Sie Sauerstoffzufuhr. Optional können Sie 
nochmals5 Minuten evakuieren. Evakuieren Sie nicht zu lange. Denken Sie an die 
Volumenvergrößerung beim evakuieren.  
 
Die Bearbeitungszeit bevor die Mischung aushärtet beträgt ca. 45 – 60 Minuten bei 
Raumtemperatur. 
 
Stellen Sie die Form zum Aushärten bei Raumtemperatur (25°C) für 24 Stunden zur Seite. Je länger 
die Aushärtezeit, desto besser wird die Form. Eine zu kurze Aushärtezeit resultiert in zu weiche und 
deformierte Formen. 
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Vermeiden Sie Raumtemperaturen unter 18°C. 
 
Bewegen Sie die Form während des Aushärteprozesses nicht. Vermeiden Sie 
Temperaturschwankungen wie z. B. niedrigere Temperaturen bei Nacht oder geöffnete Fenster.  
 
Härten Sie mit der gleich warmen Temperatur aus, wie Ihre Materialien gemischt wurden. 
Temperaturen unter 18°C verlängern die Aushärtezeit und können die Form beschädigen.  
 
Wenn Sie absolut und unbedingt eine Form in kürzerer Zeit benötigen, kann diese auch in 2 
Stunden ausgehärtet werden. Hierzu stellen Sie die Form für 2 Stunden in einen Ofen bei 66°C.Die 
Qualität der Form wird zwar nicht so gut sein, kann aber verwendet werden. Schrumpfungen 
können hierbei auftreten.  
 

Typische Größen und Mischproportionen 
 

Die folgende Aufstellung ist nur eine Hilfe – die Maße Ihres Modells wird die benötigte Menge an 
Gummi erhöhen oder vermindern 

 
Modell-Größe 
 

Komponente A Komponente B gesamt 

19 mm 60,0 g 60,0 g 120,0 g 
25 mm 77,0 g 77,0 g 154,0 g 
32 mm 105,0 g 105,0 g 210,0 g 
38 mm 113,0 g 113,0 g 226,0 g 
 
 
Anmerkungen:  
 
Mischen und Aushärten:  
Beide Komponenten A und B tendieren zur Aufnahme von Feuchtigkeit aus der Atmosphäre und 
sollten deshalb so schnell als möglich nach dem Öffnen verwendet werden. Alle Materialien sollten 
Raumtemperatur haben. Beide Komponenten vor Gebrauch umrühren. Sollten Sie bei der 
Komponente A festes Material am Boden des Behälters feststellen, öffnen Sie den Behälters und 
erwärmen Sie die Masse auf 66°C unter ständigem rühren mit einem Metallrührstab. Kühlen Sie 
danach die Komponente wieder auf Raumtemperatur herunter.  
 
Komponente B sollte in ein sauberes Metall-, Glas-, Gummi- oder Plastikgefäß (jedoch nicht aus 
Styropor) abgewogen werden. Danach kann die benötigte Menge der Komponente A dazu gewogen 
werden.  
 
Benutzen Sie keine Behälter oder Werkzeuge aus Holz, Papier oder Karton, da Sie Feuchtigkeit 
enthalten können und dadurch den Gummi zerstören können.  
 
Aushärten bei hohen Temperaturen bis zu 65°C beschleunigt stark die Aushärtezeit während 
niedrige Temperaturen die Aushärtezeit verlängern.  
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Lagerung: 
Vor Feuchtigkeit schützen. Behälter dicht geschlossen halten. Bei Raumtemperatur lagern und 
verarbeiten.  
Gummiformen von verschiedenen Gummisorten (z.B. GoldLabel®, White Label® oder 
NoShrinkPink®)nicht in Kontakt zueinander lagern, da verdampfende Öle oder Weichmacher zu 
Verformungen führen können.  
 
Ausgehärtete LiquaGlass® Formen werden auf Grund der Luftfeuchtigkeit mit der Zeit weicher. 
Exaktes Mischen der Komponenten verlängert daher die Lebensdauer der Formen ebenso wie das 
Lagern an einem dunklen, kühlen Ort. Das Verpacken der Formen in dicht schließende 
Plastikbeutelverhindert die Aufnahme von Feuchtigkeit. Auch sollte ein Metall- bzw. Wachsmodell 
in die Form mit eingebettet werden. So gelagert bleibt die Festigkeit der Formen für etwa 2-4 Jahre 
erhalten.  
 
Beschriftung:  
LiquaGlass® Formen können mit handelsüblichen Markerstiften beschriftet werden.  
 
Reinigung der Formen:  
Im Falle einer Verschmutzung können LiquaGlass® Formen mit einem denaturiertem 
Ethylalkohol(Schellackverdünner) ausgewischt werden.  
 
Modellvorbereitung:  
Poröse Oberflächen wie Holz, Ton (Terracotta) oder Gips müssen versiegelt werden um ein 
Durchdringender Poren zu verhindern. Hierzu eignen sich z.B. geschmolzenes Paraffin oder 
Vaseline bei einigen Oberflächen.  
 
Unverträgliche Materialien:  
CASTALDO LiquaGlass® kann Plastik-Oberflächen einschließlich Styrole und Lack angreifen. 
Gegebenenfalls an einer unsichtbaren Stelle oder an einem Abfallstück testen. Eventuell ist eine 
Schutzschicht aus Polyurethane nötig.  
 
Reinigung:  
Papiertücher für die Reinigung sind unerlässlich. Werkzeuge und Behälter sollten mit Papiertüchern 
gereinigt werden bevor LiquaGlass® aushärtet. Denaturierter Ethylalkohol (Schellackverdünner) 
oderAcethon sind gute Reinigungsmittel, jedoch hoch brennbar.  
 
Entfernen von ausgehärtetem Gummi:  
Ziehen Sie den Gummi einfach von der Oberfläche an dem er haftet. Es ist keine Säure oder Lösung 
bekannt der den Gummi ablösen könnte. Falls sich der Gummi in Schmuckstücken festgesetzt hat 
können Sie ihn auch dadurch entfernen, in dem Sie ihn mittels einer Kerze, Streichholz, Feuerzeug 
oderähnlichem bei ca. 149°C  ausbrennen. Achten Sie hierbei auf genügend Frischluftzufuhr. 
 
Formtrennmittel:  
Trennmittel sind normalerweise nicht nötig. Falls Sie Glasrahmen verwenden oder aus einem 
anderen Grund LiquaGlass® an der Form anklebt verwenden Sie ein Sprühmittel auf Wachsbasis 
wie Möbelpolitur oder Autowachs verwenden Sie keine Silikonöle. Plastikrahmen benötigen keine 
Trennmittel. 
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Generelle Hinweise: 
 
Alle Komponenten müssen die gleiche Temperatur haben. Eine Temperatur zwischen 22-30°C 
wird empfohlen. Bedenken Sie, dass es im Winter bis zu 24 Stunden dauern kann, bis die 
Komponenten Raumtemperatur erreichen. 
 
Halten Sie alle Materialien und Ausrüstung sauber und bereit. Vermeiden Sie das Suchen 
nachnötigen Hilfsmitteln nachdem Sie die Komponenten gemischt haben. Zeit ist ein sehr kritischer 
Faktor um gute Ergebnisse zu erzielen. 
 
Verschließen Sie die Behälter akkurat nach Gebrauch. Da die LiquaGlass® Komponenten 
Feuchtigkeit aus der Atmosphäre aufnehmen beschleunigt ein nicht richtig verschlossener Behälter 
deren Zersetzung teilweise schon nach wenigen Tagen. Nach dem Öffnen der Behälter sollten die 
Komponenten schnellstens verbraucht werden. 
 
Befolgen Sie diese Anleitung. All zu oft werden Objekte zerstört weil wichtige Anleitungen nicht 
befolgt werden. Sollte Sie im Zweifel sein, fragen Sie nach bevor Sie Ihr Projekt beginnen. 
 
Vermischen Sie die Komponenten gut. Vermeiden Sie jedoch das Einmischen von Luft. Achten 
Sie darauf, dass am Rand Ihres Mischbehälters keine unvermischten Komponenten zurückbleiben. 
 
Vermeiden Sie Lufteinschlüsse. Die meisten Formen können durch gleichmäßiges Eingießen der 
Masse in eine Ecke der Form gefüllt werden. 
 
Warnung: 
 
Flüssige LiquaGlass® Komponenten können Haut- und Atemwegsreizungen oder 
Sensibilisierungen hervorrufen falls diese unsachgemäß gehandhabt werden. Vermeiden Sie Haut- 
und Augenkontakt mit den flüssigen Komponenten. Bei Hautkontakt mit einem feuchten Tuch oder 
Alkohol abwischen und danach mit Wasser und Seife reinigen. Augen mindestens 15 Minuten mit 
frischem Wasser ausspülen und Arzt aufsuchen. LiquaGlass® nur bei ausreichender Belüftung 
verwenden. Lesen Sie das Verpackungsetikett und Sicherheitsdatenblatt vor der Verwendung. 
LiquaGlass® kann gefahrlos verwendet werden, wenn diese Sicherheitsmaßnahmen befolgt 
werden. Benutzen Sie Handschuhe, Staubmasken, Augenschutz, geschlossenes Schuhwerk und 
entsprechende Kleidung. 
 
Haftungsausschluß: 
 
Dieses Produkt ist ausschließlich für den professionellen Einsatz konzipiert und ausschließlich für 
Personen geeignet, die mit Schmuckgußtechniken vertraut sind. Dieses Dokument wurde aus dem 
englischen übersetzt und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es kann keine Garantie für 
die Richtigkeit der oben genannten Daten übernommen werden. Der Benutzer dieses Produkts muss 
sich vorab über die Eignung für sein Vorhaben informieren. Der Benutzter verwendet dieses 
Produkt auf eigene Gefahr. Eine Haftung für Beschädigungen bzw. Verlust an Modellen/Formen 
jeglicher Art wird ausgeschlossen.      


